
Willkommen	beim	BVMDE		

Bündnis-Treff	am	24.	Juli	2026	

Mobilfunk,	Gehirn	und	Sucht	–	

Was	hat	das	miteinander	zu	tun?	

	

Was	macht	Strahlung	mit	meinem	

Gehirn?	

Sind	wir	alle	Handy-süchtig?		

Wenn	ja,	wie	komme	ich	da	raus?	

Bündnis	für	Verantwortungsvollen	Mobilfunk	Deutschland	(www.bvmde.net)	

mit	Referent	Thomas	Thraen		

Facharzt	für	Psychosomatische	Medizin,	Psychotherapie	und	

Naturheilverfahren	
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Vortrag über Einfluss von Funkstrahlung auf Gehirn und Mitochondrien
gehalten im Bündniscall vom 24.07.2026 von Thomas Thraen







Mitochondrien-Erkrankung	

durch	Störung	des	Redox-Systems	

	

Unsere	Zell-Kraftwerke	werden	geschwächt		

Energie(ATP)-Mangel	

	

Unsere	O2-Verwertung	

	(Elektronentransport	in	der	Atmungskette)	

	wird	gestört	

Erschöpfung	

Praxis	Thomas	Thraen,	Neu-Ulm	









Stärkung	der	Mitochondrien	

•  Ausgewogene	Ernährung	

•  Sport,	auch	mäßiges	Krafttraining	

•  Ausreichender,	gesunder	Schlaf	

•  Bewegung	in	frischer	Luft	

•  Kältetraining	

•  Intervall-Fasten	oder	auch	ketogene	Diät	

•  Ergänzung	von	Mikronährstoffen,	sog.	mitotropen	(auf	die	Mitochondrien	
ausgerichtete)	Substanzen:	

•  Q	10,	NADH,	Ribose,	B12r,	Omega-3-Fettsäuren	(DHA	&	EPA)	

•  Gut	resorbierbares	Magnesium	

•  Antioxidantien	

•  Vitamine	

•  Spurenelemente	

Praxis	Thomas	Thraen,	Neu-Ulm	



Die	Zirbeldrüse		

•  Die	Zirbeldrüse	wird	durch	Mobilfunk	angegriffen	und	in	
der	Folge	bildet	sie	weniger	Melatonin,	was	zu	
Schlafstörungen	führt.	Schlaf	ist	ein	aktiver		Vorgang	!	

•  Melatonin	ist	zugleich	Reparaturhormon,	das	nachts	
Zellschäden	repariert.	Fehlt	es,	kann	sich	der														
Körper	nicht	mehr	ausreichend	selbst	heilen.		

•  Das	kann	langfristig	zur	Degeneration	von	Zellen	führen	
(Störung	Apoptose/Autophagie)	bis	hin	zu	
Krebsentstehung	

Praxis	Thomas	Thraen,	Neu-Ulm	



Vitamin-D-Rezeptoren		

durch	Funksmog	blockiert	
•  An	der	Oberfläche	aller	Immunzellen	finden	sich	spezielle	Vitamin-D-

Rezeptoren,	an	die	das	Vitamin	D	andockt	und	so	bestimmte	Immun-
Prozesse	in	Gang	setzt.		

									a)	Vitamin	D	sorgt	für	die	Ausschüttung	von	körpereigenen		

														Abwehrstoffen.	

									b)	Es	moduliert	die	Immunantwort,	um	chronische	Entzündungen	zu		

														verhindern.	

									c)	Es	moduliert	die	Empfindlichkeit	des	Immunsystems.	

•  Studien	von	Marshall	2017	zeigen:		
								Elektrosmog	stört	den	Vitamin-D	Rezeptor	(VDR)	und	damit	das	

Immunsystem	(fördert	z.B.	Borreliose,	Corona-Virus)	

„Electrosmog	and	autoimmune	disease“.	Marshall	et	al.,		Feb.	2017	Feb;65(1):129-135		

Praxis	Thomas	Thraen,	Neu-Ulm	



Hirntumor-Zunahme	1995-2014	

48	Philips	A,	Henshaw	DL,	Lamburn	G,	O'Carroll	MJ.	Brain	Tumours	(2018):	Rise	in	Glioblastoma	Multiforme	Incidence	in	England	

1995-2015	Suggests	an	Adverse	Environmental	or	Lifestyle	Factor.	J	Environ	Public	Health.	2018	Jun	24;2018:7910754.	doi:	

10.1155/2018/7910754.	PMID:	30034480;	PMCID:	PMC6035820.	https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/30034480/		


